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Erik Niedling, „Formation“, Galerie Rothamel, Frankfurt. Vom 30.
November bis 5. Januar 2008

A rose is a rose is a rose. Oder doch nicht? Bei der derzeit in der
Frankfurter Galerie Rothamel  präsentierten Werkgruppe
„Formation“ des Fotografen Erik Niedling  lässt sich dieses Diktum
von Gertrude Stein  trefflich in Frage stellen. Hier operiert nämlich
der junge, 1973 in Erfurt geborene Künstler mit einer
Verfremdungsidee gegenüber neusachlichen Fotos der
Zwischenkriegszeit, die dann in Summe ein Foto keineswegs mehr
nur ein Foto sein lassen. Und Gertrude Stein ist ja schließlich auch
nicht wörtlich zu verstehen.

Den kleinen Galerieraum, ein Ladengeschäft der 1950er Jahre
gleich ums Eck vom Frankfurter Museum fŸr Moderne Kunst ,
dominiert eine Serie von knapp einem Dutzend C-Prints, die – je
nach Größe – zwischen 950 und knapp 6.000 Euro kosten und in
Dreierauflagen plus einem AP-Abzug verfügbar sind. Im ersten
Moment ist der sehr dekorative Eindruck keinem bekannten
Fotoprozess zuzuordnen, denn die teils monumentalen Bildwerke
sind sichtlich keine Positive. Basis des Werkkomplexes waren
mehrere hundert Glasnegative aus den 1920er Jahren, die sich auf
dem Dachboden der noch heute bestehenden Gärtnerei Walther
Haage , der selber auch der Fotograf war, befanden.

Niedling stand vor der Qual der Wahl, unterwarf seine favorisierte
Kleingruppe in einem Digitalisierungsprozess einer Umformung und
produzierte dann, nach einer erheblichen Vergrößerung, quasi
Negative – aber eben als heutige C-Prints. Als Prozess innerhalb
fotografischer Experimente und Transformationen hat ein solcher
Vorgang seinen Reiz. Innerhalb der technischen Möglichkeiten ist
das Material – ein Konglomerat aus Anschauungsmaterial der
Gärtnerei Haage/Erfurt, intendiert als Illustrationen für geplante
und teils auch realisierte Publikationen zum Thema Pflanzenzucht
im Allgemeinen und Kakteenkultur im Besonderen – innovativ
aufbereitet und spricht eine originelle, eigene Sprache. Nach einer
beinahe archäologischen Recherche, die durch Albert Renger-
Patzsch  und vor allem Karl Blossfeld  bekannte Positionen
vorführt, stehen die Bilder formal freilich in der Tradition der
Fotogramme, wie sie besonders im 19. Jahrhundert durch William
H. F.  Talbot  Verbreitung fanden und populär waren. So sehen wir
Bilder als Bilder neusachlicher Ästhetik, die Samensortiererinnen in
modischem Outfit ebenso vorführen wie Gartenarbeiten auf dem
Feld und immer wieder Kakteen. Kakteen, die sich um ihrer selbst
Willen gefallen; Kakteen, die mit dem Okuliermesser bearbeitet
sind, blühende Kakteen und so fort. Diese Mischung aus
fotografischem Experiment und historischem Exkurs in visuell
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ansprechendem Format ist höchst reizvoll.

Man fragt sich jedoch, was zukünftig kommen mag, nachdem Erik
Niedling – bereits greifbar in der umfassenden Publikation
„Fotografien/Photographs“ von 2006 – sich zuvor Komplexen mit
den Themen „Forst“, „Archiv“ und „Status“ zugewendet hatte. Da
sieht man monumentale Forst-Aufnahmen mit sichtbar brutalen
Eingriffen von menschlicher Hand entstellt und entfremdet, ist
konfrontiert mit Fragen an unseren Umgang mit der Natur.
Schnappschüsse aus einem privaten Fotoalbum, transformiert in
ebenfalls großformatige Lambda-Prints, bilden die Grundlage der
„Archiv“-Serie von 2004. Hier schaut man mit gemischten
Gefühlen auf bekanntes und weithin beackertes Kunstterrain, weil
so viele Reminiszenzen, beginnend mit dem frühen Gerhard
Richter , wie Streiflichter im Bilderspeicher vorbeirauschen und
noch nicht ganz auf eigenen Füssen zu stehen scheinen.

Mit der „Formation“ genannten Aneignung von Walther Haages
Material wird dem heutigen Publikum eine Schatztruhe der
besonderen Art vorgeführt: Erik Niedling bringt nach über achtzig
Jahren Gebrauchsfotos eines damals etablierten und bekannten
Fotografen der Weimarer Republik ans Licht, die er jedoch in den
Status des autonomen Kunstwerks hebt und als heutige
fotografische Arbeiten neu vorstellt. Die historischen Bezüge
bleiben erhalten und werden durch den Verfremdungseffekt
eigentlich noch betont. Bleibt die Frage nach der Absicht. Wird
dem lange vergessenen Fotografen Walther Haag ein Monument
gesetzt oder geht es um den neu ersonnenen Kontext dieser
zunächst als Gebrauchsfotografie erstellten Gruppe? Wenn man die
hier vorgestellten C-Prints in der Tat als Negative betrachten
wollte, so ist man zumindest im übertragenen Sinn in der
Dunkelkammer gelandet. Traditionell ist dies ja gerade der Ort der
Magie, an welchem die eigentlichen Fotos entstehen. In der
virtuellen Welt sieht das jedoch ganz anders aus und so darf man
gespannt sein, zu welchen neuen Ufern seine Recherchen Erik
Niedling zukünftig führen werden.

Weitere Artikel von Daniel Kletke
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